Abend⸗Ausgabe. 8 


= Dofener Zeitung. = 


Nr. 9. Montag 5. Januar 1880. 
Januar 58,80 — per Februar 59,20 — per Mur 59,60 
> = anuar 58,80 — ER an 59,20 — per März 59,60 
Vörſen-Telegramme. ber Mr - Mai 60,0 Mark Loko Spiritus 
Berlin, den 5. eg 1880. (Telegr. Agentur.) ohne Faß. a u — ® 
Weizen flau Not. v Spiritus behauptet Not. v. 3. Poſen, 5. Januar 1880. Börſen⸗Bericht.] Wetter: —. 
ril⸗Mai 238 50 240 50 loko 60 10 59 50 Roggen ohne Handel. 
Kern 239 50241 50 Januar 60 40 60 — Eviritus matt. Geld. —— Ltr. Kündigungspr. —— 
agen flau anuar⸗Februar 60 40 = —/— per Januar 589 bz. Br. — per Februar 59,3 bz. 
an ua Febr. 171 172 — 5 62 30 63 55 Br. per März, 59,9 bz. Br., per April ⸗ Mai 60,5 bz. Gd. 
, e e ee e Ba 
= 5 a * — . 
n ER Bu . W 150 Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
A- 5 5 ndig. 
Mai⸗Juni 56 — 56 40 Kündig. Spiritus 80000 Poſen, a a 8 . 
Nuntgge posen n 33 75) 30 — Rust we | Beh ) RR „VVV 
amm 2 1 Fr. n. p 5 1 2 2 3 · 2 
r 9443 25 Pf eee . 1115011130 8 eee i 5 
Rhernijche E. A. 152 90 153 — Lowükthſchſt B. A. 02 — 62 — elfen Futter E e 
Oberſchleſiſche E. A. 175 50.175 10 0). pan 44 60 24 e EI TEE 3 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 68 — 65 10 eichs ank .. 152 600153 60 5 Clac T „ Or e HERD. = 
Ander Goldrente 8 79 6 50 ingen Lane 120 — 129 — | Die Wacktkonmifio. 
Kamen 89 20 89 40 | Mofen-4 pr. Pfandbr. 98 25 98 10 


Ruff. Ouientanl 1877 60 — 59 751 
Nachbörſe: Franzoſen 475,50 Kredit 523,50 Lombarden 149,—. 


Galizier Eiſenb. . . 111 — 7 — 501 Rumänier |. 44 25, 44 60 
ER taatsſchuldſch. 93 74] 9 —] Ruſſiſche Banknoten 212 50211 90 
ſener Pfandbriefe 98 25 98 10 Ruſſ. Engl. Anl 1871 87 — 86 80 
ſenerRentenbriefe 97 90 98 —| do. Präm. Anl. 1866 150 — 149 50 
err. Bone 173 30.173 30 Bein. Liquid.⸗Pfdbr. 56 600 56 75 

40 71 — | Defterr. Kredit - . 52 50519 — 


Produkten ⸗Vörſe. 
Bromberg, 3. Januar. Gericht von M. B. Zippert.) 
Wetter: regneriſch, morgens — 3,0 Grad. 
* fehr matt, wenig Kauflust, 175—216 M. feinfter über 


Roggen: flau, 150—158 Mark. 

afer: unverändert, 125—142 Mark 

erſte: 8 feſter, 140—155 M., feine Brauwaare höher. 
Erbſen: ohne Handel. 


— 1 1 30, 80 50 Lombarden. 149 50 145 50 ul geh ker werden von hieſigen Getreidehändlern per 1000 
e d Anl. 101 — 100 80 | Fondsſt. 2 feſt Spiritus: 365 10 Mark per 10,000 Liter pCt. 
Stettin, den 5. Januar 1880. (Telegr. Agentur.) anzig, 3 Januar. [@etzeide-Börfe) Wetter: Regen 
— matt) Not. v. 3. Kai Not. v. 3. und alle ei 1 — Süd⸗Weſt⸗W̃ 
il⸗Mai 56 — 56 — Weizen loko war am heutigen Wee ungeachtet ſchwacher Zu⸗ 
Faller = 34 501935 50 50 & 8 feſt fuhr in flaner Stimmung bei geringer Kaufluſt und iſt der Umſatz nur 
ai⸗Juni — 237 — 59 20 59 —Iflein geweſen mit Preiſen zu Gunſten der Kaufer. Bezahlt iſt für 
Roggen e N ann denn 58 80 58 40 A 121/72 Pfd. 213 M., roth 121 Pfd. 216 M., beſſerer roth 
e — — 27 Pfd. 226 M., beſetzt 116, 119 Pfd. 200, 208 M., blauſpitzig 122 
22 jahr 169 501171 — eühiahe 61 30 61 — d. 206 M., bunt blauſpitzig 82 77 nn 212 1 . 2. N. he 123 
kai⸗Juni 169 501171 — [Hafer —. 125 218 M., hellbunt krank 119— 1 7. — 
Nüböl unveränd. Petroleum —, 122127 Pfd. 225 234 M bocbunt 129, 130 id. 235, 245 M. pe 


Januar 54 60 54 — J Januar 8 50 8 60 Tonne. Ruſſiſcher bei — . — Zufuhr hell aber feucht 119 fd. 
rr EEE EEE EEE EEEEERTTEETE EHER 8 u 215 M. per Tonne verkauft. Termine matt, April⸗Mai Tranſit 
Durchſchnitts⸗Ma one nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direktion. M. bez., Juli⸗Auguſt 234 M. bez. Regulirungspreis 225 M 
oſen, den 5. Januar 1880. Roggen loko flau und zu bisherigem Preisperhältniß nicht zu ver⸗ 
kaufen, weshalb auch der größte Theil der heutigen Zufuhr unverkauft 
„bleiben mußte. Für Kleinigkeiten inländiſchen iſt nach Qualität Bear 
PI. 117 Pfd. 155 M., 119 Pfd. 156 M., 120 Pfd. 157 M., 120,1 Pfd. 
1575 Mk. per Tonne. Termine fische ln ar Dat unterpolni⸗ 


eagle ſcher 160 M. Gd. Tranſit, inlänbitch er 1559. 170 M. Br. Re⸗ 

Roggen böchſter gulirungspreis 155 M., 7 0 2 M. — Gerſte loko ruhig. 
niedrigſter zach Qualität brachte große 103 Pfd. 140 M., beſſere 113 Pfd. 165 

Gerfte böchſter M., Sutter: 97 Pfd. 122 M., zuſſche 97 Pfd. 120 M. per Tonne. 
niedrigſter — Hafer loko ruſſi 10 5 zu 132, 1323, 134 M. per Tonne gekauft. — 

höchſter Buchweizen loko inländ. 132 M. per Tonne beza 10 — Kleeſaat 

drigit Schwediſche nur 


loko weiße zu 148 M. se Tonne 100 Kilo verkauft. 
bil er verkäuflich. — Raps loko ruſſiſcher feucht 200 M. per Tonne. 
piritus loko Montag zu liefern zu 56 M. —.—— 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 
1125 Fonds⸗Courſe. 
ur 90 Berlin., 4 Januar. (Priwatverkehr.) Kreditaktien 522,00 a 
1/05/520,00 a 521,50 a 520,00 a 520,50, Franzoſen 472,00, a 473,00, Lom⸗ 
11 —fbarden 146,00 a 147,00, 1800er Looſe 128,00, etw. a 127,75, öfterr. 
1 —|Siberrente 61,10, do. Papierente 60,95, do. Goldrente 70,75, ungar. 
2 20 [Goldrente 85, 10 a 85,00, Italiener 81 ‚35 a 8110 a 81,00, 1877er 
3,40 Ruſſen 89,25, alte Ruſſen 80,75 Gd. Ruſſiſche Noten pr. ultimo 212,50, 
a 218,25 a 213 „00, II. Orientanleihe 59,75 III. Orientanleihe 59,60, 
Rumänier 44,75 a 45,00, Köln⸗Mindener 143,50, Bergiſch⸗ nde 
94,00, 41 0 f 153, 10, Oberſchleſiſche 175 50 a 176,00, Rechte O 
Ufer 141,75 Nordweſtbahn 275,00 a 282,00 a 281,00 a 281 50, Gall 
zier 110,754 111,00 a 110,00, Diskonto⸗Kommandit 192,00 a 192,25 
era 191, 75 192,25 a 191 75 Deutſche Bank 142,80 a 143,00 a 142,75, 
Preuß. Boden⸗Kredit 93,50 a 91,50, Laurahütte 132,00 a 131,50 a 
132,00 131,25 a 131, 50, Dortmunder Stamm⸗Erioritäten 105,00 4 


Börje zu Poſen. 

re D. Januar 1880. Amtlicher Börſenbericht. 
— Ge ohne Handel. Gef. —.— Etr. Kündigungspreis —— 
p 


nu a 4 5 
kürz —.—. ; per Januar = Februar ; 


Spiritus (mit Faß) Getündigt 50,000 Ltr. Kündigungspreis 58,80 


1 
Stamm⸗ 


II. 
Papierrente 60,50, Diskonto⸗Kommandit 191,25, Laurahütte 130,75 a 
130,25, Dortmunder St.⸗Prior. 10400 104,25. 


Porales und Provirzielles. 
Poſen, 5. Januar. 


. Hdlskr. Die Handelskammer hat ſich in ihrer heute 4 Uhr Nach⸗ 
mittags ſtattgehabten Sitzung nach geſchehener Bean der Wahl⸗ 
liſten mit den Anordnungen, welche die bevorſtehenden Wahlen zur 
Handelskammer bedingen, ſowie mit dem Entwurf des Etats der Han⸗ 
delskammer pro 1880/81, ferner mit der Kontrole des Warthen⸗Schiff⸗ 
fahrts⸗Verkehrs, mit der am 22. d. Mts. in Bromberg ſtattfindenden 
Eiſenbahnkonferenz, ſowie mit der Ar un der Steuerexpedition 
im märliſch⸗poſener Bahnhof hierſelbſt und mit Mittheilungen des 
Herrn Reſſortminiſters in Betreff der Ausſtellungen in Sydney und 
Melbourne . Es kamen ſodann die zu Neujahr eingetretenen 
weſentlicheren Eiſenbahn⸗ Fracht = Tarif = Aenderungen zur Erörterung, 
ebenſo eine Requiſition des e e betreffend den Ver⸗ 
kauf von Kohlen und Koaks im Kleinverkehr nach Gewicht, die Ein⸗ 
gänge, betreſſend die aus dem Geſetz über die Statiſtik des Waaren⸗ 
Verkehrs ſich ergebenden Maßnahmen und ein Anſchreiben des kaiſerl. 
ſtatiſtiſchen Amts bezüglich der Reſultate der im Jahre 1879 ermittel⸗ 
ten Börſendurchſchnittspreiſe der Hauptverkehrsobjekte und einer etwa 
wünſchenswerthen Erweiterung dieſer Ermittelungen. Hieran ſchloſ⸗ 
ſen ſich Kaſſenſachen und innere Angelegenheiten. . 

r. In den hieſigen Schulanſtalten hat heute, nach Beendigung 
der Weihnachtsferien, der Unterricht wieder begonnen. 

r. Auf den Eiſenbahnen, welche hier einmünden, war geſtern der 
Perſonenverkehr ein ſehr ſtarker. — Der Vormittags-Perſonenzug von 
Bromberg verſpätete ſich geſtern um 16 Minuten, der Morgenzug von 
Kreuz heute um 19 Minuten. — 

C o. ²ů ² F !) EEE TE EL ES EETTRTTEEN N) 
Bermifdtes. 

Hofrath Dr. Alexander Pagenſtecher, deſſen Verwundung 
wir gemeldet haben, iſt laut einem Telegramm der „F. Z.“ aus Wies⸗ 
Fugen am 31. Dezember v. J. auf dem Jagdſchloß Platte feinen Wunden 
erlegen. 
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die Zufahrtlinien 34,221,465 Fres. und außerdem für Allge- 


meines 5,492,032 Fres., zuſammen 53,925,931 Fres. 

Rom, 4. Januar. Die Königin iſt in der vergangenen 
Nacht von Bordighera wohlbehalten hier eingetroffen. — In 
zug auf die von dem Führer der „Irredenta“, Imbriani, ver 
ſeine Unterredung mit den Miniſtern wegen Organiſirung des 
Leichenzuges für den General Avezzana veröffentlichte Broſchüre 
bringt die „Riforma“ ein Schreiben Menotti Garibaldi's, wel⸗ 
cher der Unterredung Imbriani's mit den Miniſtern beiwohnte 
und den in der Broſchüre Imbriani's aufgeſtellten Behauptungen 
gegenüber erklärt, die Aeußerungen der Miniſter hätten beſtimmt 
und energiſch dahin gelautet, daß Alles vermieden werden müſſe, 
was eine internationale Verwickelung herbeiführen könne. 

Rom, 4. Januar. Die „Gazetta uffiziale“ erklärt alle in 
der Brochure des Mitgliedes der Italia irredenta, Imbriani, 
enthaltenen Angaben über Aeußerungen, welche zwei Miniſter bei 
Gelegenheit des Begräbniſſes des Generals Avezzana zu Gunſten 
der Italia irredenta gethan haben ſollen, als der Wahrheit 
unbedingt widerſprechend. 

Fiume, 4. Januar. Der Lloyddampfer „Benaco“ iſt 
geſtern Abend bei dichtem Nebel unweit Punta Fareſina aufge: 
fahren. Zwei Dampfer ſind zur Hilfeleiſtung abgegangen. 

Konſtantinopel, 3. Januar. Der Miniſter des Aus⸗ 
wärtigen, Sawas Paſcha, iſt erkrankt; man nimmt jedoch anz 
daß derſelbe ſeine Thätigkeit bald wieder aufnehmen werde 

Bukareſt, 3. Januar. Der Senat hat heute die Eifen- 
bahnvorlage mit 38 gegen 4 Stimmen angenommen. — Wie 
Kammern haben ſich bis zum 21. Januar vertagt. 

Petersburg, 4. Januar. Die auswärtige Preſſe ventt 
lirt wiederum Verſionen über eine ganz oder theilweiſe beabſich 


* Ernft Koſſak 1, Am 3. d. um 10 Uhr Vormittags iſt nachſtigte Errichtung einer Regentſchaft; es iſt an allen dieſen Be⸗ 


langer Leiden Ernſt (Karl Ludwig) Koſſak geſtorben. 
Verdienſte auf dem Gebiete des deutſchen Feuilletons ſind bekannt. Die 
Theaterberichte, die humoriſtiſchen Skizzen, die Reiſebilder Koſſak's 


Seine hohen hauptungen nicht das Geringſte; nirgends liegt etwas vor, was 
aus dafür auch nur einen Anhalt bieten könnte. Was die durch 


dem Jahrzehnt von 1850—1860 find in ihrer eben jo originellen wie mehrere hieſige Zeitungen verbreiteten Meldungen über zahlreiche 
rege Art jo vollendete Schöpfungen, daß fie zu den klaſſiſchen Ernennungen für hohe Stellungen im inneren Dienfte betrifft, 


erken auf dieſem Gebiete der Litergtur gezählt werden können. Ernſt 
Koſſak war am 4. Auguſt 1814 zu Marienwerder geboren, ſtudirte zu 
Berlin Philologie und Geſchichte und bildete ſich zugleich zum Pianiſten 
und theoretiſchen Muſiker aus. Seitdem hat er bis zu ſeinem Tode in 


ſo wird unterrichteterſeits nur die des Miniſters Walujeff zum 
Präſidenten des Miniſterkomites als bevorſtehend angeſehen, wäh⸗ 
rend die Meldungen über umfaſſende Veränderungen in den 


Berlin gelebt. In den verſchiedenſten Zeitungen iſt er thätig geweſen: General⸗Gouverneurſtellen als unrichtig bezeichnet werden. 


eine Zeit lang hat er eine 3 Seitung, die bekannte „Montagspoſt 
redigirt. Ein langwieriges Leiden hat ihn ſeit mehr als gehn Jahren 
von ſeder größeren und eingreifenderen literariſchen Thätigkeit fern ge⸗ 
halten, bis ihn jetzt endlich der Tod erlöſte. 


————— p ˖— 0 


Jelegraphiſche Nachrichten. 


Petersburg, 5. Januar. [Offiziell.] Aus Cannes 
wird vom 3. gemeldet: Die Kaiſerin fühlte ſich geſtern ange⸗ 
griffener als am vorhergegangenen Tage. Abends wurde der 
Ihre Majeſtät klagte über Herzklopfen. Die 
Nacht wurde weniger ruhig verbracht. 

Waſhington, 2. Januar. Die Staatsſchuld der Ver⸗ 


Dresden, 3. Januar. Der ſächſiſche Oberlandbaumeifterleinigten Staaten hat im Monat Dezember um 4,251,000 Doll. 


Hänel iſt heute geſtorben. 


abgenommen. 


Worms, 4. Januar. Das Waſſer iſt hier im Fallen be⸗ 207,984,000 Doll. in Baar. 


griffen. In der Riedgegend hat die ungeheure Ueberſchwemmung 
große Verheerung angerichtet: der Eiſenbahndamm iſt theilweiſe 
weggeſchwemmt, der Bahnverkehr daſelbſt eingeſtellt; ganze Dörfer 
ſtehen unter Waſſer, deren Bewohner ſind geflüchtet. 

Dinkelsbühl, 3. Januar. Nach amtlicher Zählung wur⸗ 
den bei der am 30. v. Mts. im 5. Wahlkreiſe von Mittelfranken 
ſtattgehabten Reichstagswahl 7378 gültige Stimmen abgegeben. 
Dr. Philipp Schreiner in Triesdorf ( atbsnalltberah erhielt 
3658 Stimmen, Regierungsrath Auguſt Luthardt in Augsburg 
(konſervativ) 3638 Stimmen, 82 Stimmen zerſplitterten ſich. 
Da die abſolute Stimmenmehrheit nicht erreicht wurde, ſo iſt eine 
engere Wahl nothwendig. Der Termin für letztere iſt auf den 
15. Januar c. anberaumt worden. 

Wien, 4. Jan. Nach den dem Zentral⸗Ueberſchwemmungs⸗ 
Komite bis 7⅛ Uhr Abends zugegangenen Nachrichten paſſirte 
der kremſer Eisſtoß Nachmittags Tulln; auch der Eisſtoß von 
Hainburg und Preßburg iſt abgegangen. 

Wien, 5. Januar. Bei der Offertverhandlung wegen Be⸗ 
gebung von 15 Millionen Notenrente blieb die Unionbank mit 
der Frankfurter Effekten⸗ und Wechslerbank Erſteherin zum 
Courſe von 6951. Zum Erſteherkonſortium gehören ferner die 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


bis Kaiſerebersdorf eisfrei. 


Straßburg, 5. Januar. Bürgermeiſter Dr. Klee aus 
Rappelsweiler (Autonomiſt), deſſen Wahl im November beanſtan⸗ 
det und vom Bezirksrathe von Ober⸗Elſaß für ungiltig erklärt 


war, wurde geſtern abermals zum Mitglied des Landesausſchuſſes 
mit 28 Stimmen gewählt; Salzmann erhielt 22 Stimmen, 


ai 1, war ungiltig. 


ien, 5. Januar. In Folge Feſtſtehens des Eisſtoßes 


bei Fiſchamend trat eine größere Ueberſchwemmung unterhalb 
Wiens, von Erdbergerais bis Kaiſerebersdorf, von Albern am 
rechten bis Orth am linken Donauufer ein. Kaiſerebersdorf, Albern 


und die Simmeringer Haide ſind total überſchwemmt. Die Woh⸗ 


nungen werden geräumt; zwei Todesfälle find bis jetzt gemeldet. 
Seit Mitternacht iſt ein mäßiges Fallen im Hauptſtrom und im 
Donaukanal bemerkbar. 


Wien, 5. Januar, Vormittags. Die Donau iſt von Paſſau 
Auf öſterreichiſchem Gebiete ſind nur 
noch zwei im Ganzen 15 Kilometer lange Eisdecken vorhanden 


und zwar von Kaiſerebersdorf bis Fiſchamend und bei Petronell. 


Das Waſſer fällt fortwährend. 
Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 
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In der Staatskaſſe befanden ſich ult. Dezember 1 


’ 


